
 
 

 

Wien, 8. November 2018 

Wien/Gesundheit 

 

Presseinformation 
 

Kräuterpfarrer Benedikt 
zu Gast in der Park Residenz Döbling 

 
Am Mittwoch, 7. November, war der bekannte Kräuterpfarrer Benedikt zu Gast in der Park 
Residenz Döbling, 250 Gäste waren gekommen, um seinen Vortrag zu hören und ihn 
anschließend im persönlichen Gespräch um Rat zu fragen. 
 
„Er ist ein Mann, der lächelt“, wurde Kräuterpfarrer Benedikt treffend von KommR Helmut Schramm, 

Präsident des Fonds der Wiener Kaufmannschaft, vorgestellt. Und tatsächlich verbreitete Kräuterpfarrer 

Benedikt mit seinem unterhaltsamen und persönlich gehaltenen Vortrag gute Stimmung, denn die Wirkung von 

Heilkräutern sei ja auch „ein Lächeln Gottes“, so der Kräuterpfarrer. 

 

„Mit den Pflanzen ist es wie mit den Menschen, auch sie haben Charakter. Wie Kräuter wirken, darin muss man 

sich auch einfühlen“, erzählte er. So wachse der Spitzwegerich gerne auf zusammengestampften Böden, etwa 

auf Wegen, „wo auch einmal drübergefahren wird“. Und das sage eine Menge darüber aus, wie dieses Heilkraut 

wirke: „Belastende Situationen erleben wir alle. Wir sind verletzt, wenn wir übergangen werden oder jemand 

einfach ‚über uns drüberfährt‘. Und hier kommt der Spitzwegerich ins Spiel. Seinem Wesen nach hilft er nicht 

nur bei Husten und Problemen der Atemwege, sondern er ist auch ein nervenstärkender Kumpan“. 

 

Mit dem Papst verwechselt 
 

Auch einige persönliche Anekdoten gab Kräuterpfarrer Benedikt zum Besten. Der Prämonstratenser aus dem 

Chorherrenstift Geras ist, ebenso wie seine Mitbrüder, traditionell ganz in Weiß gekleidet, „als Symbol der 

Auferstehung“. Doch einige italienische Touristen interpretierten das anders, als sie ihn kürzlich in Wien 

erspähten: „Guarda, il papa!“, riefen sie erfreut, „Schau, der Papst!“ 

 

Und der Kräuterpfarrer erzählte mit einem Augenzwinkern, dass es aus seiner Sicht sehr wichtig sei, „zuerst zu 

genießen“. So schätze er getrocknete Schlehbeeren nicht nur als Heilmittel, etwa bei Magenbeschwerden, „auch 

der Schlehbeeren-Likör ist sehr zu empfehlen“. 

 

Prominente Gäste in der Park Residenz Döbling 
 

Und auf seine eigene Prominenz angesprochen, erklärte der Kräuterpfarrer amüsiert: „Astrologe bin ich keiner, 

aber mit Gerda Rogers halte ich mit.“ Denn in der Park Residenz Döbling war zuvor jene prominente 

Astrologin zu Gast, aber auch viele andere bekannte Persönlichkeiten. So konnte Sabina Rutar, MAS, Leiterin 

der Park Residenz Döbling, bereits die Publikumslieblinge Erika Pluhar, Peter Weck, Elfi Eschke, Miguel Herz-

Kestranek und Lotte Ledl begrüßen. 



Kräuterpfarrer_Benedikt_in_Park_Residenz_Döbling1.jpg:  V.l.n.r.: Sabina Rutar, MAS, Leiterin der 

Park Residenz Döbling freute sich über den Besuch von Kräuterpfarrer Benedikt ebenso wie KommR Helmut 

Schramm, Präsident des Fonds der Wiener Kaufmannschaft, der die Park Residenz Döbling betreibt. 
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Kräuterpfarrer_Benedikt_in_Park_Residenz_Döbling2.jpg:  Kräuterpfarrer Benedikt im weitläufigen 

Garten der Park Residenz Döbling, mit einem Rosmarin-Stöckchen: „Rosmarin ist belebend, also eher nichts 

für den Abend – es sei denn, Sie wollen noch ausgehen. Außerdem helfen Rosmarin-Bäder all jenen, die einen 

niedrigen Blutdruck und häufig kalte Hände und Füße haben.“ 

Bildbeschriftung: © Harald Klemm / honorarfrei bei Namensnennung 



Über die Park Residenz Döbling 
Inmitten einer 17.000 m² großen Parkanlage und im grünen Herzen des Döblinger Cottageviertels steht die 

komfortabel ausgestattete Park Residenz Döbling. Hier finden über 400 Seniorinnen und Senioren ein Zuhause. 

Wohnungen stehen übrigens nicht nur für ehemals Wirtschaftstreibende offen, sondern für alle Interessierten. 

Angeboten werden Einzelappartement, Doppelappartements und Luxuswohnungen. Aber auch betreutes 

Kurzzeitwohnen erfreut sich steigender Beliebtheit, beispielsweise für befristete Zeiträume nach 

Spitalaufenthalten, um danach wieder in die eigenen vier Wände zurückzukehren. Im Mai 2015 wurde der 

Zubau „Parkview 19“ eröffnet. Viele Wohnungen der Park Residenz Döbling sowie alle Panorama-

Appartements des „Parkview 19“ bieten einen traumhaften Ausblick auf Wien und die Wiener Hausberge 
Ausführliche Informationen: www.park-residenz.at 
 

Über den Fonds der Wiener Kaufmannschaft 
Der Fonds der Wiener Kaufmannschaft wurde 1952 gegründet, um zum Wohl der Wiener Wirtschaft 

Wohlfahrts- und Bildungsinstitutionen zu betreiben. So bietet er Seniorenwohnen auf höchstem Niveau an: In 

der Park Residenz Döbling finden über 400 SeniorInnen ein komfortables Zuhause. Darüber hinaus ist der 

Fonds der Wiener Kaufmannschaft größter privater Schulerhalter neben der katholischen Kirche: Er betreibt 

unter der Dachmarke „Vienna Business School“ sechs Handelsakademien und Handelsschulen in Wien und 

Niederösterreich und ermöglicht damit den Leistungsträgern von morgen den bestmöglichen Start ins 

Berufsleben. Ausführliche Informationen: www.kaufmannschaft.com 
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